
gen die Tendenz der Einschränkung seiner demokratischen Freiheiten, die es 
mit großen Opfern errungen hat, für deren Festigung und Erweiterung.

Unsere Partei widmet der Einheit der kommunistischen und Arbeiterpar­
teien auf der Grundlage des Marxismus-Leninismus und des proletarischen 
Internationalismus große Bedeutung und wird alles in ihrer Kraft Stehende 
tun, um zu ihrer Festigung beizutragen. (Beifall.)

Unsere Partei ist der Meinung, daß das fortwährende Anwachsen und die 
Festigung ihrer Reihen, die beharrliche Verteidigung des Marxismus-Leninis­
mus und des proletarischen Internationalismus, die weitere Festigung ihrer 
Bande mit der KPdSU und allen Bruderparteien eng verbunden sind mit der 
fruchtbringenden Entfaltung des Kampfes, den die Arbeiterklasse, unser Volk 
gegen den Imperialismus und die Monopole, für die nationale Unabhängig­
keit, die Demokratisierung, die Lebensinteressen der Werktätigen, den Frie­
den, für eine gerechte Lösung der Zypemfrage durch die Verwirklichung der 
UNO-Beschlüsse führen. In diesem Kampf ündet sie die Hilfe wohltuend, 
die sie seitens der Politik der SED und der Deutschen Demokratisdien Re­
publik findet.

Wir wünschen Ihrem Parteitag vollen Erfolg. (Beifall.)
Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands! (Starker Beifall; 

Delegierte und Gäste erheben sich von den Plätzen.)
Es lebe der proletarische Internationalismus! (Starker Beifall.)
Es lebe die enge Freundschaft der Völker Griechenlands und der Deutschen 

Demokratisdien Republik. (Anhaltender Beifall.)

Tagungsleiter Werner Felfe: Genossinnen und Genossen! Zur Begrüßungs­
ansprache an den IX. Parteitag hat das Wort der Vorsitzende der Sozialisti- 
sdien Einheitspartei Westberlins, Genosse Gerhard Danelius. (Starker Bei­
fall; Delegierte und Gäste erheben sich von den Plätzen.)

Gerhard Danelius, Vorsitzender der Sozialistischen Einheitspartei West­
berlins: Liebe Genossinnen und Genossen! Die Delegation unserer Partei 
hörte mit angespannter Aufmerksamkeit und mit großer Freude den außer­
ordentlich eindrucksvollen Bericht des ZK, den der Erste Sekretär des Zentral­
komitees der Sozialistisdien Einheitspartei Deutschlands, unser Freund und 
Genosse Eridi Honecker, erstattete, und die Diskussionsbeiträge aus allen 
Bereichen des gesellschaftlichen Lebens der Deutschen Demokratischen Re­
publik.

Im Namen des Parteivorstandes der SEW, im Namen der Mitglieder und 
Freunde unserer Partei entbiete ich euch, liebe Genossen, den Delegierten des
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